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Sühnegebet 

O Erlöser Jesus! Bei dem Anblick Deines Heiligsten, vor Schmerz entstellten Haupt 

und Antlitzes, beim Anblick Deines von Liebe überströmenden Herzens, rufe ich wie 

der heilige Augustinus: Herr Jesus, präge meinem Herzen Deine heiligen Wunden 

ein, damit ich in ihnen gleicherweise Deinen Schmerz und Deine Liebe erkenne; 

Deinen Schmerz, um Deinetwillen jeden Schmerz zu erdulden, Deine Liebe, um 

Deinetwillen jede andere Liebe gering zu achten. 

O Erlöser Jesus, wenn wir vor Dein Heiligstes Haupt und Antlitz treten, Gnaden 

erbittend, deren wir bedürfen, so flehen wir vor allem um eine: Verleihe uns die 

innere Haltung, nichts zurückzuweisen von dem, was Du durch Deine heiligen 

Gebote und göttlichen Eingebungen täglich selbst von uns verlangst. Sankt Amen. 

 

Gebet an den Festen unseres Herrn und Erlöser Jesu Christi 

Gütigster Jesus, Erlöser der Menschheit, blicke auf uns nieder, die wir in aller Demut 

vor Deinem Altare knien. Dein sind wir und beten Dich an als unsern Gott und König. 

Da wir jedoch selbst nicht fähig sind, Dich geziemend zu ehren, vereinigen wir uns 

mit dem Unbefleckten Herzen Deiner Göttlichen Mutter Maria und hüllen Dich ein in 

Ihre Liebesflut und so empfängst Du alle Ehre, die Dir dem Allerhöchsten gebührt. 

Als Erstes wollen wir Dir danken, dass Du uns mit der Göttlichen Mutter zusammen 

erlöst hast. Du hast Dich nicht gescheut, Dein Leben bis zum letzten Blutstropfen für 

uns arme Sünder hinzugeben. Am Kreuz hast Du uns Deine innigstgeliebte Mutter 

vermacht als letztes und grösstes Geschenk Deiner unendlichen Barmherzigkeit. Sie 

ist Deine makellose Braut-Kirche, in deren Herz Du Deinen ganzen Gnadenschatz 

hinterlegt hast. Gott von Gott, Licht vom Lichte, Du bist der Weg, die Wahrheit und 

das Licht der Welt. Durch Dich kommen wir zum Ewigen Vater. Als Siegelbewahrer 

der Göttlichen Wahrheit belehre unablässig die Völker auf Erden durch Deine 

getreuen Diener und Dienerinnen. Suche als Guter Hirt jene auf, die falschen Lehren 

zum Opfer gefallen oder durch Zwietracht getrennt sind, und rufe sie zurück zum 

Hort der Wahrheit und Einheit des Glaubens, damit bald ein Hirt und eine Herde 

werde. Entzünde in den Herzen aller Christen, insbesondere der gottgeweihten 

Seelen, erneut das Feuer der göttlichen Liebe. Lass nach dem winterlichen Frost ein 

neuer Frühling in den Seelen spriessen. O Heiligstes Haupt des mystischen Leibes. 

Du belebst alle Glieder mit Deinem anbetungswürdigen Blute. Im regen Austausch 

mit dem Herzen des mystischen Leibes, mit Deiner Göttlichen Mutter Maria, 

erneuerst Du unermüdlich die Mutter Kirche bis zu ihrer Vollendung am Ende der 

Zeiten. Du berufst unzählige Seelen zur Heiligkeit und krönest sie nach bestandener 

Leidenszeit mit einer Krone ewiger Seligkeiten. Du wirst kommen zu richten die 

Lebenden und die Toten. Wir beten Dich an als König des Weltalls und ehren Dich 

so viele Male wie Du als mystische Sonne des Universums Strahlen aussendest. Sei 

Du, o Herr, unser König! Gloria! Alleluja! Hosianna! 


